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Dorfbach wird wieder zur Wettinger Lebensader 
 
Hochwasser-Schutz in Wettingen - auch das noch? Selbst wenn es auf den ersten Blick 
überrascht: Wettingen hat im Kanton Aargau das zweithöchste Schadenspotenzial und 
entsprechenden Handlungsbedarf. Das riesige Einzugsgebiet unserer kleinen Bächli im Eigi 
fliesst kanalisiert im schmalen Dorfbach/Gottesgraben quer durch eine 20'000-Einwohner-
Siedlung.  
Hochwasser haben in Wettingen schon grosse Schäden angerichtet und werden künftig mit 
grösserer Wahrscheinlichkeit eintreffen, Ältere Einwohner*innen erinnern sich ans überflutete 
Dorf 1955 (im Foto-Archiv gut dokumentiert), aber auch in den letzten Jahren gab es im 
Altenburg-Quartier nasse Keller. Das Projekt mit einem Hochwasser-Kanal unter der Dorf- 
und Zwyssigstrasse lässt uns künftig bei jedem Gewitter ruhig schlafen: ein 
Generationenprojekt! Zu verhandeln gibt es wenig: Der Hochwasser-Schutz ist für 
Gemeinden von Bund und Kantonen vorgeschrieben und geregelt. Dies hat den Effekt, dass 
die Gemeinde zwar rund 9.9 Mio. Franken (von insgesamt knapp 28 Mio.) in die Hand 
nehmen muss, dafür aber den Spatz in dieselbe Hand erhält, und die Taube auf dem Dach 
auch noch. Vorgeschrieben ist nämlich, dass mit den Hochwasser-Bauten auch Bach-
Öffnungen und Revitalisierungen einhergehen müssen. Nicht auf eigene Kosten: Bund und 
Kantone subventionieren. Diese Beteiligungen sind aber ans Gesamtpaket gekoppelt. Für 
einmal würde man nicht weniger bezahlen, wenn man z.B. die Begrünung des Bachlaufs 
wegsparen möchte: es fielen dann die Subventionen weg.  
Vor uns steht also ein Paket, angeschrieben mit “Hochwasser-Schutz”, drin ist nebst dem 
Beschriebenen aber auch gleich noch eine Aufwertung des Siedlungsraums. Auf ein solches 
Paket sollte man nicht “refusé” schreiben! 
In einem ersten Schritt ebnet der Einwohnerrat - nächstes Jahr mittels Abstimmung auch die 
Stimmbevölkerung - den finanzrechtlichen Weg für die weiteren Projekt-Etappen, wo es dann 
erst um die konkreten baulichen Umsetzungen geht. 
Die Fraktion steht vorbehaltlos hinter dieser gut vorbereiteten Vorlage und freut sich mit der 
Bevölkerung auf das neue Erlebnis einer Gemeinde mit blauem Band eingebettet in Grün, 
entlang dessen man Wettingen in seiner ganzen Grösse geniessen kann. Bei jedem Wetter. 
Ohne Sandsäcke.  
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